
Tennis Unter dem Motto „Sport, Spiel, Spaß und vieles mehr“ haben der
TC am Brandl und der Neuburger Tennisclub für den tennisbegeisterten
Nachwuchs zwei Tenniscamps veranstaltet. Die Termine waren mit 29
und 34 Kindern zwischen sieben und 15 Jahren ausgezeichnet besucht.
Mit Miriam Trompler, Pauline Georgiev, Boris Borisov, Stephan Firl und
Ivan Georgiev waren fünf Trainer für die Betreuung verantwortlich. Ne-
ben Ausdauertraining wurden den Kindern auch Ausgleichssportarten,
die tennisübergreifend Koordination, Ballgefühl und Spaß am Sport ver-
mitteln, geboten. Text: Rainer Lange/Foto: Stephan Firl

Doppelpack Florian Kleber (rechts) vom Schützenverein Edelweiß Neu-
schwetzingen e. V. gelang an zwei Schießwettbewerben der Sprung auf
das Siegertreppchen. Bei der oberbayerischen Meisterschaft wurde er im
Dreistellungskampf Luftgewehr Jugend männlich Vizemeister. Im An-
schluss gelang ihm bei der deutschen Meisterschaft in der gleichen Kate-
gorie ein hervorragender dritter Platz. Dies war seine erste Teilnahme,
umso bemerkenswerter ist seine Leistung einzuschätzen. Er erreichte
588 Ringe – der Zweitplatzierte ebenso – und war nur einen Ring vom
Erstplatzierten entfernt. Text/Foto: Barbara Walter

Überraschungen nach der Pause
Stockerer Burgheim gewinnen das Hobbyturnier der Stockschützen.

Favorisierte Mannschaften leisten sich Ausrutscher

Burgheim „Was lange währt, wird
endlich gut.“ So könnte man das
jüngste Burgheimer Stockschüt-
zen Hobby-Turnier des TSV um-
schreiben. Nach der Premiere im
Jahr 2019 wollte der Sportverein
den Wettbewerb unter örtlichen
Vereinen und Betrieben alljährlich
veranstalten. Für die beiden fol-
genden Jahre forderte Corona ih-
ren Tribut, und auch diesmal lief es
nicht optimal an.

Der ursprünglich geplante Aus-
tragungstermin am vorletzten
Samstag fiel buchstäblich ins Was-
ser. Diesmal allerdings bescherte
der Wettergott zwar Nässe, doch
war er mit dem „Timing“ den Hob-
bystockschützen gnädig. Die hef-
tigsten Schauer fielen während der
Mittagspause und kurz nach Tur-
nierende vom Himmel, als alle Ak-
teure im Zelt saßen.

Zur Vorbereitung auf das Tur-
nier standen die Burgheimer
Asphaltbahnen ab August den
neun teilnehmenden Mannschaf-
ten zum Training zur Verfügung.
Dabei beäugten sich die Teams
schon ziemlich genau, um die Stär-
ken der künftigen Gegner auszu-
machen. Dabei kristallisierten sich
so manche vermeintliche Favori-
ten heraus, die den Beweis dafür
aber erst antreten mussten. Bereits
die erste Halbzeit versprach ein en-
ges Rennen um den Titel. Sowohl
die Sieger des Jahres 2019, die
Burgheimer Frühschoppenkegler,
als auch die gestandenen Stock-
schützen des Soldaten-und Kame-
radenvereins und die Stockerer, ein
Team aus der Stockschützenabtei-
lung des TSV Burgheim, „die sonst
arbeiten“, wie es Abteilungsleiter
Hans Dußmann formulierte“, la-
gen mit jeweils einer Niederlage
gleichauf.

Der zweite Durchgang sollte
große Überraschungen bringen.
Die Soldaten und Kameraden
konnten kein Spiel mehr gewin-
nen. Auch die Frühschoppenkegler
leisteten sich einen gravierenden
Ausrutscher. Gegen sie gewannen
die Schützenfreunde ihr einziges
Spiel. Mit sauberer Weste absol-
vierten die Stockerer dagegen die
zweite Halbzeit und schafften da-
bei sogar bei der Stocknote den äu-
ßerst seltenen Wert von 3,06 Punk-
ten. Hans Dußmann, Vorstands-

sprecher und Abteilungsleiter
Stockschießen beim TSV, lobte die
Teilnehmer für die Unterstützung
der Werbung für den Stockschüt-
zensport. Das Servicepersonal
machte es den Akteuren außerhalb
der Asphaltbahnen auch sehr an-
genehm. Vor der Siegerehrung la-
gen ebenfalls Magen- und Gau-
menfreuden als Sachpreise auf
dem Tisch. (pm)
• Ergebnisse
1. Stockerer Burgheim 14:2 Punkte,
Stocknote 3,06

2. Frühschoppenkegler Burgheim
12:4/1,430
3. Vittl’s Hüttn (FC Bayern Fan-
club, Illdorf) 10:6/1,040
4. Soldaten- und Kameradenverein
Burgheim, 8:8/1,437
5. Gemeinderat Burgheim
8:8/1,159
6. Firma Ignaz Schmid I,
8:8/0,783
7. Firma Ignaz Schmid II 8:8/0,723
8. Gansheimer, 2:14/0,421
9. Schützenfreunde Burgheim,
2:14/0,394.

Die Sieger: Groß war die Freude bei den Stockerern Elfriede Brendle (von links), David Dußmann, Manfred Forthofer und
Herbert Brendle, als Abteilungsleiter Hans Dußmann ihren Turniersieg bekannt gab. Foto: Peter Maier

Seriensieger schlagen zurück
Schach: 44 Teilnehmer bei Kreis-Duo-Turnier in Neuburg.

Neuburg In Neuburg ging das tradi-
tionelle Kreis-Duo-Turnier, wel-
ches im Modus Schnellschach ge-
spielt wurde, mit 44 aktiven Teil-
nehmern über die Bühne. Die
Teams wurden in den Kategorien
Erwachsene, U18 und U12 aufge-
teilt.

Die erste Mannschaft (André
Wurzel/Andreas Holl) der Schach-
klub Neuburg startete als Titelver-
teidiger und Topfavorit ins Turnier
und musste sich mit dem zweiten
Rang zufriedengeben. Denn gegen
die Seriensieger der vergangenen

Jahre, Wolfgang Sailer und Ralf
Seitner (ebenfalls SK Neuburg),
war kein Kraut gewachsen. Sie be-
legten ungeschlagen mit zwei
Punkten Vorsprung den ersten
Platz. Komplettiert wurde das Sie-
gerpodest mit den Drittplatzierten
Thomas Niedermeier/Philip
Schwertler vom SV Ilmmünster.

Im Bereich der U-18-Jugend
setzte sich ungeschlagen und sou-
verän das Team Niklas Bardehle/
Kaan Özkurt aus Freising knapp
vor den einheimischen Teams aus
Neuburg, vertreten durch Sarah

Winkler/Bahadir Türkboylar, so-
wie Timon Pohl/Constantin
Schwienheer durch.

In der U-12-Jugend trug sich ein
weiteres Team aus Neuburg in die
Siegerliste ein, denn Benjamin Li/
Illia Safonov belegten mit vier
Punkten Vorsprung klar den ersten
Rang vor Lotta Schwarzer/Jakob
Hönle aus Freising sowie Felix
Gao/Maxime Köhler aus Fried-
richshofen.

Den Gewinnern aller Kategorien
wurden bei der Siegerehrung die
begehrten Pokale durch Turnier-

leiter Robert Winkler und Vorsit-
zenden Günter Löchel überreicht.

Der Organisation durch den
Schachklub Neuburg wurde gro-
ßes Lob ausgesprochen, die guten
Bedingungen im Bürgerhaus Os-
tend wurden ebenfalls gewürdigt.
Dieses Turnier war der Auftakt der
neuen Schachsaison, diese Woche
geht es bereits mit der Jugend-
kreiseinzelmeisterschaft, ebenfalls
vom SK Neuburg ausgerichtet,
weiter. Nach der gelungenen Pre-
miere freut sich Neuburg auf die
nächsten Herausforderungen. (wa)

Knapp am
Podest vorbei

gesprungen
RCM Neuburg nimmt

an Turnier in
Österreich teil

Neuburg Trotz der sehr schlechten
Wettervorhersage, es waren Dau-
erregen und starker Wind mit
Böen bis zu 55 km/h angesagt, reis-
ten 23 Teilnehmer nach Treubach
in Oberösterreich. Ausgetragen
wurde dort ein Wettbewerb im Mo-
dellfallschirm-Zielspringen mit
Wertung zur European Para Thro-
phy 2022/2023. Auch drei Neubur-
ger vom RCM Neuburg haben sich
dorthin auf den Weg gemacht.

Die schlechte Wettervorhersage
bewahrheitete sich, und so muss-
ten die Piloten mit dem böigen und
unberechenbaren Wind zurecht-
kommen. Teilweise wurden die
Springerschirme regelrecht zu-
sammengefaltet, und ein Steuern
des Sprunges wurde unmöglich.
So glaubte keiner der Teilnehmer
vor Beginn des Wettbewerbes da-
ran, dass alle vorgesehenen vier
Durchgänge auch geflogen werden
konnten.

Mit den widrigen Bedingungen
kam der zwölfjährige Jonas Hack-
spiel aus Bad Wörishofen am bes-
ten zurecht. Mit zwei exakten Lan-
dungen auf dem Zielkreis, einer
Landung in 70 und einer mit 385
Zentimeter Abstand vom Ziel-
punkt gewann er den Regional-
wettbewerb in Österreich souverän
mit 455 Punkten. Roman Knappe
von der Modellfluggruppe Löffin-
gen, auch zwölf Jahre alt, wurde
mit deutlichem Abstand und 719
Punkten Zweiter. Pieter Visser aus
den Niederlanden belegte den drit-
ten Platz mit 801 Punkten.

Auch die Neuburger Mann-
schaft musste sich mit ihren Er-
gebnissen nicht verstecken. Willi
Kramer wurde mit 823 Punkten
Vierter, Dominik Winter erreichte
Platz fünf (844 Punkten), und Tho-
mas Boxdörfer wurde mit 1964
Punkten 15. (lan)

Vorbereitung der
Basketballer läuft

Kampfgericht-Schulung und
Freundschaftsspiele
beim TSV Neuburg

Neuburg Die kommende Saison der
Baskets Neuburg wirft ihre Schat-
ten voraus.

Die Basketball-Abteilung, die in
diesem Herbst mit sechs Mann-
schaften (U12 Mixed, U14 Mixed,
U16m, U18m, Damen und Herren)
an den Ligastart gehen wird, ist
bereits mit den Vorbereitungen be-
schäftigt. Um den Spielbetrieb an
allen Heimspieltagen gut vorzube-
reiten, wurden wie jedes Jahr ab
der Altersklasse U14 aktive Spieler
und Spielerinnen an die Aufgaben
eines Kampfgerichtes herange-
führt. In der Mehrfachturnhalle
am Volksfestplatz lernten die Bas-
kets unter Anleitung von Aljoscha
von Stenglin und Dennis Stauber
allerhand über den zu führenden
Spielberichtsbogen, die Zeitnahme
und die 24-Sekunden-Shot-Clock.
Dazu gab es neueste Informatio-
nen zum digitalen Spielberichts-
bogen, der bei den Damenspielen,
die in der Bezirksoberliga starten
werden, bereits in der kommenden
Saison zum Einsatz kommen wird.

Nach dieser Einführung wurde
das Erlernte bei zwei Freund-
schaftsspielen der U14 und der
U16 gegen den PSV Ingolstadt an-
gewendet. Auch die neu ausgebil-
deten Schiedsrichter und Schieds-
richterinnen Sophie Reimer, Mirko
Caramia, Noah Steinwender und
Samuel Ogbuchi, konnten das Er-
lernte unter Beweis stellen.

Die beiden Testspiele konnten
die Teams übrigens deutlich für
sich entscheiden. (heid)

Karlshuld
kassiert zwei
Niederlagen

Kegeln: Lediglich
die Herren III

sind erfolgreich

Von Markus Knoll

Karlshuld Die Karlshulder Kegler
konnten am abgelaufenen Spieltag
nicht überzeugen. Sowohl die
Frauen als auch die Männer muss-
ten Niederlagen in der Bezirks-
oberliga hinnehmen. Einzig die
dritte Herrenmannschaft schaffte
gegen Pöttmes II ihren zweiten
Sieg in der Kreisklasse B2 und
bleibt weiterhin Tabellenführer.

• Männer, Bezirksoberliga: KRC Kip-
fenberg II – KC Karlshuld 5,5:2,5
(3364:3258 Holz) Am zweiten
Spieltag war die erste Garnitur
beim Tabellenführer in Kipfenberg
zu Gast. Herbert Wäcker (520
Holz) hatte mit nur einem gewon-
nenen Durchgang keine Chance
gegen seinen Gegner. Auch Stefan
Riehl (563 Holz) hatte trotz Mann-
schaftsbestleistung einen schwe-
ren Stand, denn er hatte es mit
dem Tagesbesten zu tun und ver-
lor auch seinen Mannschafts-
punkt. Mit 111 Holz weniger und
zwei verlorenen Mannschafts-
punkten ging das Mittelpaar an
den Start. Maximilian Lang (553
Holz) erkämpfte sich einen halben
Mannschaftspunkt nach 2:2 Sät-
zen und Holzgleichstand. Den ers-
ten Mannschaftspunkt holte sich
Paul Fischer (533 Holz). Der Rück-
stand ging fürs Schlusspaar ledig-
lich auf 104 Holz zurück. Thomas
Dürfeldt (528 Holz) und Udo Ham-
merer (561 Holz) starteten super in
die Partie, jedoch musste sich Dür-
feldt auf zwei Bahnen geschlagen
geben und verlor neben dem Zäh-
ler weitere 34 Holz. Hammerer hol-
te mit 4:0 Sätzen noch einen Mann-
schaftspunkt und 32 Holz. Der
Rückstand war am Ende zu hoch,
und deshalb blieben die Punkte bei
den Gastgebern.
• Männer, Kreisklasse B2: KC Karls-
huld III – KC Pöttmes III 5:1
(2012:1901 Holz) Am zweiten
Spieltag war der Tabellenvorletzte
aus Pöttmes zu Gast in der Moos-
alm. Gerd Donaubauer (515 Holz)
hatte es mit den besten Akteur der
Gäste tun, konnte sich aber mit 2:2
Sätzen und einem Plus von sieben
Holz am Ende doch noch durchset-
zen. Bei Hans-Peter Kober (449
Holz) lief es an diesem Tag nicht so
gut, denn mit 2:2 Sätzen und ei-
nem Holz weniger ging der Mann-
schaftspunkt an die Gäste. Mit ei-
nem Vorsprung von sechs Holz
und 1:1 Mannschaftspunkten ging
das Schlussduo der Mösler auf die
Bahnen. Nach anfänglichen Pro-
blemen erzielte Manuel Geier (539
Holz) die Tagesbestleistung und
konnte neben dem Mannschafts-
punkt auch 77 Holz auf das Gutha-
benkonto holen. Auch bei Christi-
an Wagner (509 Holz) lief es auf
der anderen Seite gut, denn er hol-
te auch mit 3:1 Sätzen seinen
Mannschaftspunkt und 28 Holz.
Mit dem zweiten Sieg der Saison
bleiben die Mösler weiterhin Ta-
bellenführer.
• Frauen, Bezirksoberliga: GW Karls-
huld – Unterthingau 1:5 (1840:2010
Holz) Nach der Auswärtsniederla-
ge am vergangenen Spieltag stand
der erste Heimkampf gegen den
Tabellenvierten an. Susanne Voll-
meir (401 Holz) erwischte einen ra-
benschwarzen Tag und verlor mit
0:4 Sätzen ihren Mannschafts-
punkt sowie 102 Holz. Sieglinde
Riehl (466 Holz) konnte mit 2,5:1,5
Sätzen ihren Mannschaftspunkt
und 41 Holz einfahren. Im Schluss-
paar hatten es Marianne Weich-
hart (503 Holz) und Margit Haber-
meyer (470 Holz) mit den beiden
Tagesbesten zu tun. Beide verloren
den Mannschaftspunkt und weite-
re 109 Holz. Im nächsten Spiel tref-
fen die Mösler auf den SKV Meitin-
gen 1.
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